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Halbzeit 2 macht Lust auf mehr! 

Im ersten Heimspiel dieser Saison müssen wir 

leider auf den angeschlagenen Kapitän Marco 

Aschenberger verzichten. Für ihn rückt der Tor-

schütze der letzten Partie Markus Essl in die 

Startelf. 

Von Anfang an ist Mattsee am Drücker und wir 

kommen nicht richtig ins Spiel. Dementspre-

chend häufen sich auch die Chancen für die 

Gäste. Bereits in Minute 6 ist es dann soweit – 

wie im Mittelfeld haben die Mattseer auch vor 

dem Tor zu viel Platz und so kann der nach ei-

nem Querpass auf die rechte Seite völlig allein 

stehende Lukic zur Führung einschießen. 

Erst nach 10 Minuten die erste Tormöglichkeit 

für Köstendorf – ein schöner Wechsel auf die 

rechte Seite von Luki Hamminger findet Andi 

Bann, der den Ball aus 20 Metern aber nicht im 

Tor unterbringen kann. Gleich im Gegenzug zei-

gen uns die Mattseer aber, wie’s geht – nach 

einem glücklichen Abpraller steht Neuhofer völlig 

alleine vorm Tor und lässt unserem Schluss-

mann keine Chance, 0:2. 

Der weitere Verlauf der ersten Halbzeit ist unver-

ändert. Mattsee erspielt sich eine Chance nach 

der anderen und kann kurz vor der Pause noch 

auf 0:3 erhöhen. 

Nach der Halbzeit schaltet Mattsee einen Gang 

zurück und wir kommen besser ins Spiel. Post-

wended kommt aber der erneute Rückschlag – 

Elfmeter und das 0:4 für Mattsee. 

Das Spiel wird härter und es kommt zu einem 

Schlagabtausch im Mittelfeld, bei dem beide 

Mannschaften keine guten Tormöglichkeiten 

vorfinden. Kurz vor Schluss gibt es Freistoß von 

der rechten Seite für uns. Aus gut 25 Metern 

bringt Martin Ledl den Ball aufs lange Eck – es 

findet sich kein Abnehmer und der Ball landet 

schlussendlich im Tor. 

Darauf spielt nur noch Köstendorf. Gleich weni-

ge Minuten wieder Ledl mit einem wuchtigen 

Weitschuss – unhaltbar für den Mattseer Tor-

mann, der 2:4 Anschlusstreffer. Leider kommen 

die Tore etwas zu spät, denn für mehr reicht es 

trotz aussichtsreicher Chancen von Markus Essl 

und Darko Bogosavljevic nicht. Schlussendlich 

gewinnt Mattsee aber verdient. 

Alles in allem lässt der Wille und Einsatz trotz 

des Rückstandes aber nächste Woche beim 

Auswärtsspiel in St. Koloman auf eine bessere 

Partie hoffen. 

Bericht: Daniel L. 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
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Gerechte Punkteteilung in Obertrum 
Vor dem Saisonauftakt wußte noch niemand was 

uns dort erwartet. Die Obertrumer haben während 

der Sommerpause eine komplett neue Mann-

schaft geformt. Auch bei uns hat sich an einigen 

Positionen was getan. Zudem fehlte der zuletzt 

stark spielende Dani Kovacs bei diesem wichtigen 

Spiel. 

Neo-Trainer Jürgen Wüstenhagen schickt folgende 

Elf aufs´s Spielfeld:  

Zwischen den Pfosten steht mit Sascha Ro-

hatinsky ein alter Bekannter. Die Viererkette bil-

den die Innenverteidiger Konstantin Wörndl und 

Darko Bogosavljevic sowie die Außenverteigider 

Markus Wieder und Nachwuchshoffnung Alexand-

er Siller. Markus Hölbling, Martin Ledl und Luki 

Hamminger sind im zentralen Mittelfeld zu finden. 

Als Außenspieler müssen Bann Andi und Kapitän 

Marco Aschenberger viele Kilometer abspulen. 

Komplettiert wird die Startelf durch "Heimkehrer" 

Armin Eisenmann. Ersatztormann Florian Lobner, 

Marcel Berthold, Neuzugang Alexander Kittl, 

Schleedorf-Rückkehrer Markus Essl und Stefan 

Schmidt nehmen vorerst auf der Ersatzbank platz. 

Das Spiel wird wie erwartet von beiden Seiten 

aggresiv und kampfbetont geführt. Dem Gegner 

wird wenig Raum gelassen. Nach 30 Minuten 

muss dann Kapitän Marco Aschenberger wegen 

Muskelproblemen vom Platz. Für ihn kommt Mar-

kus Essl ins Spiel. Der Trainer beweist dabei ein 

goldenes Händchen. Wenige Minuten nach seiner 

Einwechslung steht Essl nach einem mustergülti-

gen Pass von Martin Ledl goldrichtig und versenkt 

das Spielgerät im Tor - 1:0 für Köstendorf! Die 

Freude über die Führung währt nicht lange - nur 

4 Minuten später schaffen wir es nicht den Ball 

aus der Gefahrenzone zu bringen. Das Resultat: 

Ausgleichgstreffer für die Heimmeinschaft durch 

einen "Tausendguldenschuß" genau ins Kreuz-

eck - da gab´s nichts zu Halten für unseren 

Schlußmann. Halbzeit zwei bot ein ähnliches 

Bild. Beide Mannschaften gingen wieder mit 

Leidenschaft und Laufbereitschaft zu Werke. 

Spielerische Leckerbissen waren weiterhin Man-

gelware. Für einige Minuten stellte sich der an-

sonsten sehr gute Schiedsrichter Marcinko in 

den Mittelpunkt. Aufgrund des ruppigen Spiels 

gab es einige Verwarnungen und gelbe Karten. 

Jedoch nur für Köstendorfer Spieler - bei einigen 

mitgereisten Fans und Funktionäre war das nicht 

Nachvollziehbar. Unsere Jungs ließen sich davon 

nicht beeinflussen und kämpften weiter um je-

den Ball. In Minute 65 hatte Essl den Matchball 

am Fuß - er scheiterte aber am Obertrumer Tor-

mann. Kurz darauf eine ähnlich gute Chance auf 

der Gegenseite - der Obertrumer Stürmer konnte 

den Ball ebenfalls nicht im Tor unterbringen. Luki 

Hamminger und Andi Bann versuchten ihr Glück 

des öfteren mit verheissungsvollen Vorstössen in 

den gegnerischen Strafraum. Der letzte Pass 

wollte aber nicht gelingen oder die Hereingaben 

fanden dann keine Abnehmer. 

Fazit: das 1:1 ist dem Spielverlauf entsprechend. 

Auf der kämpferischen Leistung, der Laufbereit-

schaft und der Spieleinstellung jedes einzelnen 

kann man aufbauen.  
Bericht: Tobias K. 
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Die erste Runde der Resi-Meisterschaft 2018/19 gegen Obert-

rum war aus USV-Sicht komplett zu vergessen. Die Obertrumer 

schickten uns mit einer 9:0 Packung nachhause. Deshalb stand 

in der zweiten Runde gegen Mattsee Wiedergutmachung am 

Programm. Da beide Torhüter (Lobner Flo auf Urlaub und Berner 

Flo krank) ausfielen, griffen wir auf das Torhüterurgestein und 

mittlerweile USV-Tormanntrainer August „The one and only“ Ei-

genstuhler zurück. Gusti’s letztes Meisterschaftsspiel liegt Licht-

jahre zurück, doch wir konnten uns von der ersten Minute auf 

ihn verlassen. 

Wir fanden gut in die Partie und konnten den ersten gegneri-

schen Angriffen gut standhalten. Doch dann leistete sich Kapi-

tän Vogl in der Innenverteidigung einen kapitalen Schnitzer. Ein 

desaströser Fehlpass gelangte direkt zum Mattseer Stürmer, der 

keine Mühe hatte das Spielgerät zum 0:1 zu versenken. Hän-

gende Köpfe waren die Folge. 

Nur wenige Minuten später erhöhen die Mattseer aus abseits-

verdächtiger Position auf 0:2. Schon wurden Erinnerungen an 

das Obertrum-Spiel wach. Doch dann erfangen wir uns und kom-

men zu einer Topchance. Mittelfeldroutinier Philipp Pointner 

bedient mit einem Traumpass den noch viel routinierteren 

Richard Hinterholzer ideal. Richie stürmt auf den gegnerischen 

Tormann zu und scheitert unglücklich. Kurz vor der Halbzeitpau-

se fangen wir uns noch das 0:3 ein. Eine entsprechende Halb-

zeitansprache von Coach Bernd Balluch ist die Folge. 

In der zweiten Halbzeit wird USV Obmann Tobias Krois durch 

Christoph „Rudi“ Rudinger ersetzt. Rudinger genießt innerhalb 

der Mannschaft aufgrund seiner Spielhärte und Kompromisslo-

sigkeit einen guten Ruf. Mit seinen ersten Aktionen wird er 

gleich bei den gegnerischen Stürmern vorstellig und verteilt eini-

ge blaue Flecken. Insgesamt tritt die Heimmannschaft nun ent-

schlossener, aggressiver und motivierter auf. Mit der Hereinnah-

me von Berni Schober und Matthias Reindl wird auch das An-

griffsspiel lebendiger. Nach einem tollen Freistoß von Youngster 

Marcel Berthold ist es Kapitän Zébastian Vogl der seinen Schnit-

zer aus Halbzeit 1 mit einem sehenswerten Kopfballtreffer in der 

73. Minute wiedergutmacht. Jetzt steht es 1:3 und durch die 

Mannschaft geht ein Ruck. Jeder will, jeder kämpft und 

jeder ist motiviert. 

Wir erarbeiten uns Chance um Chance, doch das nöti-

ge Abschlussglück fehlt. Jetzt könnte es gut und gerne 

bereits 3:3 stehen. Nach einem weiten Ball aus der 

Mattseer Hälfte in unserem Strafraum kann unser 

Schlussmann Don Gustavo Eigenstuhler den Stürmer 

nur mehr mit einem rüden Foul stoppen. Die Folge ist 

eine rote Karte und Elfmeter für die Gäste. Sebastian 

Vogl „opfert“ sich und stellt sich zwischen die Pfosten. 

Mit lautem Brüllen und Schlagen gegen die Torstangen 

versucht er den Schützen zu verunsichern. Das gelingt 

auch, ein wirklich schwach geschossener Elfer ist die 

Folge. Jedoch kann die Reaktionsfähigkeit des USV-

Schlussmanns getrost mit einer Schlaftablette vergli-

chen werden. Mattsee erhöht zu einem für uns äu-

ßerst ungünstigen Zeitpunkt auf 1:4. Doch die Mann-

schaft gibt nicht auf und kämpft weiter. In der 91. Mi-

nute bekommen wir noch einen Elfmeter zugespro-

chen den Stefan Klampfer trocken zum 2:4 Endstand 

versenkt. Auf die Leistung in der zweiten Hälfte kann 

man definitiv aufbauen. Die Spieler sprachen nach der 

Partie bereits vom St. Koloman Auswärtsspiel und: 

„Die Vorbereitung ist nun endgültig abgeschlossen, 

beim nächsten Match schreiben wir an!“ 

Das Positive nehmen wir mit, am Negativen arbeiten 

wir und holen uns am 18.08. die drei Punkte! . 

Bericht: Sebastian V. 

Trotz Niederlage zeigt Formkurve nach oben! 
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Der Matchball zum Heimspiel am kommenden Samstag, 25.08.2018 um 17:00 Uhr gegen den USK Gneis wird 

von der Firma Fritsche in Anthering gesponsert. Wir bedanken uns recht herzlich für die Unterstützung! 

Matchballsponsor 

„Helden“ gesucht 

Jugendleiter 
 

Unser Jugendleiter Christian „Giggs“ Betischek 

wird sich nach über 5 Jahren in den wohlver-

dienten „JL-Ruhestand“ begeben.  

Du hast Interesse den gut geführten Nach-

wuchsbereich weiterzuentwickeln? Dann  

wende dich gerne an Giggs: 

 

Kontakt: Christian Beitschek (0664/5445003) 

Nachwuchstrainer 
 

Wir suchen Trainer und engagierte Eltern zur 

Unterstützung im Nachwuchsbereich.  

Die Jugendleiterposition spricht dich nicht an, 

jedoch möchtest du trotzdem die Entwicklung 

unserer Jugend positiv beeinflussen?  

Dann wende dich gerne ebenfalls an Giggs: 

 

Kontakt: Christian Beitschek (0664/5445003) 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf

